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Passioniert und Zukunftsorientiert

In allen Bereichen des BIZ Luzern lebten wir auch 2025 unsere Vision – Berufsbildung für die Welt von Morgen.

Das Informationszentrum stärkte die digitale Selbstinformation mit den neuen BIZLinks. Neben den stark 
frequentierten Kurzberatungen öffneten wir unsere Türen für vielfältige Veranstaltungen: Während des Ferien-
passes entdeckten Primarschulkinder die Berufswelt in Mini-Schnupperlehren. Im August beherbergten wir ein 
Erzählcafé der Zentral- und Hochschulbibliothek zum Thema «Aufbruch ins (Berufs-) Leben» und begrüssten am 
Nationalen Zukunftstag zahlreiche Interessierte. Mit unseren Online-Veranstaltungen zur Berufswahl erreichten 
wir doppelt so viele Eltern wie im Vorjahr.

Nach den Sommerferien startete der neue Studienwahl-Fahrplan mit digitaler Toolbox für Gymnasien. 
Lehrpersonen und Jugendliche erhalten damit über die gesamte Gymnasialzeit strukturierte Instrumente für 
Berufs- und Studienentscheidungen. Dies stärkt die Durchlässigkeit zwischen Gymnasium und Berufsbildung.

Die Fachstelle Berufsintegration führte das Angebot «Start in die Lehre» mehrfach erfolgreich durch. Die 
Fachstelle Psychologische Beratung lancierte ab Sommer ihr Unterstützungsangebot an allen acht Luzerner 
Gymnasien. Sie schafft damit einen niederschwelligen Zugang zu psychologischer Beratung und Unterstützung 
für Lernende, Eltern, Lehrpersonen und Schulleitungen.

Das Stipendienvolumen von 8,41 Mio. Franken wurde ausgeschöpft. Die durchschnittliche Bearbeitungsdauer 
lag bei kundenfreundlichen sechs Wochen, gleichzeitig nutzte die Kundschaft 3'761 mal unsere Fachauskünfte. 
Die Vorarbeiten zur Teilrevision des Stipendienwesens schlossen wir ab und starteten die Vernehmlassung.

Erneut gewannen viele Jugendliche und Erwachsene durch BIZ-Beratungen Klarheit in der Berufswahl, trafen 
Entscheidungen und wagten nächste Schritte. Die Nachfrage blieb hoch: +9% bei Erstausbildungsberatungen 
zur Berufs- und Studienwahl, +6% bei Laufbahnberatungen und +8% bei viamia-Standortbestimmungen für 
Personen 40+. Konjunkturbedingt stiegen die RAV-Beratungsfälle deutlich (+64%), während Potenzialab-
klärungen für Flüchtlinge stabil blieben. Auch die Begleitenden Angebote verzeichneten mit 1’752 Teilnehmen-
den und 4’374 Sitzungen eine Zunahme. 

Unsere Kundschaft ist zufrieden mit uns: 85% Zufriedenheit mit dem Selbstinformationsbereich, 92% Zufrieden-
heit mit den Laufbahnberatungen. Die Luzerner viamia-Beratungen erzielten eine 5,7 auf einer Skala von 6 und 
eine Weiterempfehlungsquote von 95%. Auch die Psychologische Beratung wurde mit 92% Zufriedenheit und 
89% positiven Ergebnissen bewertet.

Die Zusammenarbeit mit Partnern bleibt ein zentraler Erfolgsfaktor. An der HR-Konferenz der Industrie- und 
Handelskammer Zentralschweiz im Campus Sursee präsentierten wir gemeinsam mit den Zentralschweizer BIZ 
unsere Angebote für Erwachsene. Der Wertschätzungsanlass im Schweizer Paraplegiker-Zentrum würdigte 
Botschafter/innen der Berufsbildung und Mentoren/innen. Auch das dienststellenübergreifende Projekt 
«Stufenübergreifende DaZ-Sprachförderung» erreichte wichtige Meilensteine.

Mit geteilter Verantwortung bleiben wir dynamisch und zukunftsorientiert. Wir richten unser Handeln weiterhin 
nach den Bedürfnissen unserer Kundschaft, den Anforderungen der Arbeitswelt und den gesellschaftlichen 
Entwicklungen. Unser Dank gilt allen, die unser Wirken ermöglichen, uns ihr Vertrauen schenken und sich 
gemeinsam mit uns für die Berufsbildung von Morgen engagieren.

Monika Eicke 
Leiterin BIZ Kanton Luzern
Beratungs- und Informationszentrum für Bildung und Beruf
März 2026 



Information
Attraktive niederschwellige Angebote
Das BIZ Luzern verzeichnete erneut steigende Besuchszahlen und 
deutlich mehr Kurzberatungen, vor allem an den Schulen. 
Mit seinen vielfältigen und zielgruppengerechten Veranstaltungen 
erreichte das BIZ mehr Personen als im Vorjahr. Mittels online-
Angeboten konnte die Teilnehmerzahl an Elternorientierungen zur 
Berufswahl verdoppelt werden. 
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 Beratungsfälle
 RAV

 
168
Kompetenz-
 erfassungen
 Flüchtlinge

Beratung
Hohe Beliebtheit der Beratungsdienstleistungen
2025 nahm die Nachfrage nach Beratungen deutlich zu: Die Zahl der 
Fälle stieg um 9%, die Beratungssitzungen um 10%. Besonders gefragt 
blieben Laufbahnberatungen und viamia-Standortbestimmungen für 
Personen 40+, gleichzeitig nahmen auch Erstausbildungsberatungen zu. 
Auffällig ist der starke Anstieg der RAV-Beratungen (+64%), während 
Potenzialabklärungen bei Flüchtlingen und Beratungen zur 
Integrationsvorlehre INVOL stabil blieben.

461
Veranstaltungen

10'944
Teilnehmende

1'199
 Beratungsfälle
 Erstausbildung

 Beratungsfälle
 Laufbahn

1'843
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Beratungsfälle 
viamia

3'688
Kurzberatungen

12'684
 Besuche
 Informationszentrum
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Bildungspotenziale im Kanton Luzern zu fördern 
und dem Fachkräftebedarf langfristig zu 
begegnen.

8.41 Mio. 
Auszahlungen von Stipendien

0.38 Mio.
Auszahlungen von Darlehen

5.07 Mio. 
Stipendien Sek II

3.34 Mio.
Stipendien Tertiär

Mehr Informationen:

www.beruf.lu.ch/BIZ_Jahresbericht

www.beruf.lu.ch/BIZ_Jahresbericht

Case Management 
(CMB)

752

 Mehr Informationen:

422
Beratungsfälle

1'586
Beratungssitzungen

Berufsintegration 
(BIB)

294
Beratungsfälle

821
Beratungssitzungen

Begleitung & Unterstützung
Wachsender Unterstützungsbedarf
1’752 Jugendliche und junge Erwachsene wurden in über 4’300 Sitzungen begleitet. Die 
Berufsintegrationsberatung und das Case Management Berufsbildung trugen zu erfolgreichen 
Übergängen in eine EFZ/EBA oder eine reguläre Zwischenlösung bei. 
Gleichzeitig stiegen Bedarf und Beratungsintensität der Fachstelle psychologische Beratung.
Aus dem Umfeld der Berufslernenden nahmen rund 100 Personen eine Vorgehensberatung in 
Anspruch; davon je 1/3 Eltern, Lehrpersonen sowie Berufsbildner/innen und Schulleitungen.

Fachstelle Psychologische 
Beratung (FPB)

Ausbildungsfinanzierung 
Chancengerechtigkeit durch 
Ausbildungsfinanzierung
Das Stipendienvolumen von 8,41 Millionen Franken 
wurde ausgeschöpft. Dies zeigt den hohen Bedarf an 
Ausbildungsfinanzierung. Der grössere Teil der 
ausbezahlten Stipendien floss in die Sekundarstufe II: 5,07 
Millionen Franken bzw. rund 60% der Beiträge gingen an 
Lernende in der beruflichen Grundbildung und in 
Mittelschulen. Auf Studierende an höheren Fachschulen, 
Fachhochschulen und Universitäten  entfielen 3,34 
Millionen Franken der Stipendienmittel. 
Darlehen gingen leicht zurück. Bedeutend bleibt die 
Unterstützung anerkannter Flüchtlinge als Investition in 
eine nachhaltige soziale und berufliche Integration. 

1'235
Stipendien 
beziehende Personen

3'761
Telefonische und schrift-
liche Fachauskünfte

73
Darlehen beziehende 
Personen

Beratungsfälle

1'967
Beratungssitzungen
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Wir ermöglichen 
eine nachhaltige 

berufliche Integration.

Unsere Vision
Berufsbildung 

für die Welt von Morgen

Unsere Mission
Wir stärken

die Chancengerechtigkeit 
in der Bildung.

Wir sind
das Kompetenzzentrum für 

Fragen zu Bildung und Beruf.



Ausblick
Mit Weitblick, Kooperation und Innovationskraft bietet das BIZ Luzern auch 2026 Orientierung in einer komplexen 
Bildungs- und Arbeitswelt – nah an den Bedürfnissen unserer Zielgruppen und den Anforderungen der Zukunft.

1. Angebote für alle Anspruchsniveaus und Altersgruppen
Neben dem Ausbau der Beratungsangebote für Talente engagieren wir uns gezielt für mehr Berufsabschlüsse von
Erwachsenen im Kanton Luzern. Aufgrund der anhaltend hohen Nachfrage führen wir die berufliche
Standortbestimmung viamia für Personen 40+ mit aktualisiertem Konzept als dauerhaftes Angebot weiter.

2. Enge Zusammenarbeit mit strategischen Partnern
Die erste Zentralschweizer Laufbahnwoche im Januar 2026 setzte ein starkes Zeichen regionaler Zusammenarbeit.
Über 25 Veranstaltungen zu Wiedereinstieg, Weiterentwicklung, Neuorientierung und später Berufsphase boten
konkrete Impulse; allein im Kanton Luzern nutzten rund 200 Personen Karriere-Talks, Bewerbungssnacks und
Kurzberatungen. Kooperationen mit Partnerorganisationen vertiefen wir bedarfsgerecht – beispielsweise im FINA-
Gremium (Fokus Integration Nahtstelle I).

3. Ausbau der Beratungs- und Unterstützungsangebote
Der niederschwellige «Single Point of Contact» für alle Fragen zu Bildung und Beruf wird weiter gestärkt. Mit dem
neuen Kurzberatungsangebot «Späte Laufbahn – Orientierung und Perspektiven» unterstützen Fachpersonen
Menschen in der späten Berufsphase. Bei Potenzialabklärungen für zugewanderte Personen rechnen wir mit
erhöhter Anzahl Personen mit Schutzstatus S. Mit dem Projekt «BIZ in der SEK I» rückt 2026 der Berufswahlprozess
stärker in den Vordergrund. Wir digitalisieren den Berufswahlfahrplan, erweitern den Berufswahlparcours und
erstellen modulare Schulangebote.

4. Erhöhung der Sekundarstufe-II-Abschlussquote
2026 steht die Teilrevision des Stipendienwesens im Fokus. Vorgesehen sind insbesondere die Reduktion der
elterlichen Unterstützungspflicht sowie die Ausweitung der Anspruchsberechtigung auf gut integrierte junge
Erwachsene aus Drittstaaten. Ziel ist eine chancengerechte Stipendienpraxis und die Unterstützung von
Berufsabschlüssen für Erwachsene.
In der Fachstelle Berufsintegration liegt ein Schwerpunkt auf der Begleitung von Jugendlichen und jungen
Erwachsenen im Rahmen der IV-Früherfassung. Die Fachstelle Psychologische Beratung entwickelt ihre
Präsenzangebote an den Kantonsschulen und in der beruflichen Grundbildung bedarfsgerecht weiter.

5. Entwicklung neuer Bildungsformate
Eine Übersicht der Grundbildungsberufe nach Interessen, eine Bewerbungsfoto-Ecke sowie erweiterte digitale
Inhalte auf der Plattform BIZLinks sind innovative Angebote des Informationszentrums. Die Fachstelle
Psychologische Beratung startet zusammen mit Partnerstellen Webinare für Lehrpersonen.

6. Befähigung der Mitarbeitenden für neue Rollen
Die kontinuierliche Weiterbildung unserer Mitarbeitenden und die Mitwirkung in Fachgruppen stärkt
Fachkompetenz, Innovationsfähigkeit und Mitgestaltungskultur. Gleichzeitig bereiten wir uns auf den Umzug in die
neue Kantonale Verwaltung am Seetalplatz vor, wo im BIZ-Informationszentrum ein moderner Begegnungs- und
Orientierungsort für Bildung und Beruf entsteht.

7. Kontinuierliche Verbesserung für exzellente Resultate
Regelmässige Kundenbefragungen und systematische Feedbackprozesse sichern die Qualität unserer
Dienstleistungen und treiben deren kontinuierliche Weiterentwicklung voran.

Verbesserungen seiner Dienstleistungen an. Auch weiterhin werden wir flexibel auf die Bedürfnisse 
der heterogenen Kundschaft und des Arbeitsmarktes eingehen und uns dabei an unserer
BIZ-Mission orientieren.

https://beruf.lu.ch/-/media/Beruf/Dokumente/Dokumente_Formulare_Links/Studium/Flyer_Insiders_Live.pdf?rev=9e44fd30d276418c8f54fa8512a71353
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